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InhaltIn eigener Sache 
Sie haben es bestimmt schon gemerkt: Der 
Gemeindebrief hat eine neue Titelseite. 
Nicht mehr das Bild des Glasfensters der 
Kita Arndtstraße, sondern ein (wechseln-
des) Foto schmückt jetzt die erste Seite. 
Dazu ein neuer Name: Aus »Treffpunkt 
Gemeinde« wird »Evangelisch in Kettwig«. 
Auch im Inneren des Gemeindebriefes gibt 
es bei Formen, Farben und Strukturen Ver-
änderungen. Wir hoffen, es gefällt Ihnen!

Lutz Johannsen Braun hat seine Redak-
tionsmitarbeit im Dezember beendet. Ge-
meinsam mit ihm sind wir uns einig: es war 
eine schöne, intensive Zusammenarbeit, 
für die wir dankbar sind. Neu im Redak-
tionsteam ist Pfarrerin Friederike  Wilberg. 
Um das Layout des  Gemeindebriefes 

 kümmert sich jetzt die Essener Grafik-
designerin Miriam Gamper-Brühl.

Aber trotz aller Veränderungen: Auch wei-
terhin informieren wir alle Kettwigerinnen 
und Kettwiger mit unseren jährlich vier 
Gemeindebrief-Ausgaben über Gottes-
dienste, Veranstaltungen, Termine und 
Neuigkeiten. So bleibt der Gemeindebrief 
ein Spiegelbild unseres lebendigen Ge-
meindelebens.

Ihr Redaktionsteam 
Friederike Wilberg, 
Christian Hündlings, 
Vera Schroer, 
Mathias Gutzmann
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 Let´s dance!
Die US-amerikanische Sängerin Bette 
Midler hat die Schönheit der Hoffnung 
als die Fähigkeit, die Musik der Zukunft zu 
hören, in einem bekannten Lied besungen: 
»From a distance« *

»Aus der Ferne betrachtet ist Harmonie 
und ihr Echo hallt durch das Land. Es 
ist die Stimme der Hoffnung, es ist die 
Stimme des Friedens, es ist die Stimme 
eines jeden  Menschen. Aus der Ferne 
betrachtet haben wir alle genug und 
niemand ist in Not. Und es gibt keine 
Waffen, keine Bomben, keine Krankheit, 
keine hungrigen Münder zu  füttern. Das 
ist die Hoffnung aller Hoffnungen, die 
Liebe aller Lieben. Das ist das Lied eines 
jeden Menschen. Und Gott wacht über 
uns.«  

Ostern ist das Fest der Hoffnung. Wir 
feiern den Sieg des Lebens über den Tod. 
Wir erinnern uns, dass durch die Pas-
sion Jesu Christi, seinen Tod und seine 
Auferstehung das Dunkle und der Tod 
nicht das letzte Wort haben. Das Leben 
ist stärker als der Tod. 

Diese Geschichte ist für mich  hochaktuell. 
Denn sie beantwortet unsere Fragen:  
Worauf vertrauen wir? Worauf hoffen wir? 
Diese Fragen sind mehr als hochaktuell 
angesichts zahlreicher Krisen und Sorgen, 
die wir heute erleben müssen, angesichts 
zahlloser Geflüchteter und Migranten, an-
gesichts des internationalen Terrors, des 
Kriegs und der Gewalt, angesichts der Auf-
rüstung und der Sehnsucht nach Frieden 
und Freiheit, angesichts des Klimawan-
dels, der alles bedroht. 

Auferstehung verändert das Leben  
der Menschen. 

Schon hier und jetzt. 

Der Tod verliert seine Macht,  
weil er keine Grenze mehr ist. 

Jesus überschreitet diese Grenze. 

Der Tod und das Dunkle bleiben präsent 
und real in unserem Leben.

Und der Tod wird aber geradezu  
Zeichen der Hoffnung. 

Ich finde es absurd, den Glauben als Ver-
tröstung zu verstehen nach dem Motto: 
Wenn es dir in dieser Welt ganz schlecht 
geht, begehre nicht auf, sei ruhig, in der 
nächsten Welt wirst du dafür Gerechtigkeit 
erfahren. In der Tat ist Religion manchmal 
so missbraucht worden und zum »Opium 
des Volkes« geworden. 

Der Glaube nimmt das Dunkle und das Leid 
der Menschen wahr. Er betäubt ja gera-
de nicht, sondern kann hellwach werden 
lassen. Weil es Bilder von Gottes Zukunft 
gibt, »wo Gerechtigkeit und Frieden sich 
küssen« (Psalm 85), treten Christinnen 
und Christen schon hier und jetzt für Ge-
rechtigkeit und Frieden ein. Weil wir an die 
Auferstehung glauben, treten wir gegen 
den Tod an, der Leben zerstört. Die Kraft 
der Auferstehung ist schon hier und jetzt 
erfahrbar. 

»Hoffnung
ist die Fähigkeit, 
die Musik der Zukunft zu hören. 
Glaube 
ist der Mut, 
in der Gegenwart danach zu 
tanzen.«

So beschreibt der kroatische Theologe 
Peter Kuznic die Hoffnung als die Fähig-
keit, die Musik der Zukunft zu hören und 
den Glauben als den Mut, hier und jetzt 
danach zu tanzen, danach zu leben und 
zu kämpfen. 

So lassen wir uns diese Musik  
der Zukunft hören,

und lassen wir uns hier und jetzt  
danach tanzen, danach leben.

Es ist gar nicht so leicht, in diesen  
Zeiten den Mut zu behalten. 

Das Licht zu sehen. Aber es ist da! 

Wir wollen hier und jetzt Hoffnung  
machen, Frieden träumen und die  
Sehnsucht lebendig halten.  

Der Herr ist auferstanden, 
wahrhaftig auferstanden. Halleluja!  

Ihr Pfarrer
David Gabra 
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TYPISCH GEMEINDE:  
Menschen mit Profil 

»In unserer Gemeinde fehlt mir 
die Generation nach uns«

Ulrich Hüskes, geboren in Kettwig, hier 
getauft, konfirmiert und getraut in unserer 
schönen Kirche am Markt. Leidenschaft-
lich ehrenamtlich aktiv im Förderverein 
der Löschgruppe Kettwig vor der Brücke –  
und organisiert u.a. das Osterfeuer auf 
der Hundewiese. 

Als Kind war es mein Berufswunsch … 
Pilot, Weltreisender (Hardy Krüger als 
 Weltenbummler war schuld), Feuerwehr-
mann zu werden.

Heute bin ich … 
Projektmanager, glücklich, stolzer Fami-
lienvater, Tourenfahrer mit dem Motorrad 
(in diesem Jahr nach England, Isle of Man, 
Wales, Irland, Nordirland und Schottland). 
Den Ruhestand schon langsam in Sicht-
weite werde ich keine Langeweile haben. 

Mit Kirche verbinde ich … 
Gemeinschaft, Zusammenhalt, Ruhe, 
 Besinnung, Rückzugsort.

In der Bibel beeindruckt mich, … 
dass es immer wieder Stellen gibt, die 
als Leitsatz, Grundsatz oder Glaubens-
satz Leitplanken für unser Leben sein 
können. Zum Beispiel »Liebe erträgt alles, 
sie glaubt alles, sie hofft alles, sie duldet 
alles.« (1. Korinther 13) oder das Gleichnis 
vom Senfkorn (Matthäus 13, 31).

In unserer Gemeinde fehlt mir … 
die Generation nach uns. Dafür benötigen 
wir vielleicht noch mehr den Mut zur Ver-
änderung.

Ich träume davon,   
… dass die sogenannten »sozialen« Medien 
weniger Relevanz haben und wir unsere 
eigene Meinung entwickeln und nicht un-
reflektiert alles verbreiten.

Ich würde gern einmal Kaffee trinken mit   
Richard Branson, ein Abenteurer, Visionär 
und Unternehmer, Helmut Schmidt (leider 
zu spät) oder Noraly Schoenmaker, Welt-
reisende auf dem Motorrad.

Ulrich Hüskes im Gespräch 
mit Christian Hündlings

Foto: privat
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Fastenaktion 2023: 
»LEUCHTEN! SIEBEN WOCHEN OHNE VERZAGTHEIT«

Die Fastenzeit lädt in jedem Jahr ein, 7 Wo-
chen lang neue Wege, ein neues Verhalten, 
eine neue Sicht auf die Welt einzuüben. 
Die evangelische Kirche in Deutschland 
ruft in diesem Jahr dazu auf, den Verzicht 
auf unsere Verzagtheit einzuüben. 

Stattdessen sollen wir die Schönheit des 
Lebens in unseren Mittelpunkt stellen. 

Ralf Meister, Landesbischof der Aktion  
»7 Wochen Ohne«, schreibt dazu: 

»In dunklen Zeiten braucht es Licht, um 
den Mut nicht zu verlieren. Die Fastenaktion  
»7 Wochen Ohne« der evangelischen Kirche 
steht deshalb in diesem Jahr unter dem 
Motto »Leuchten! Sieben Wochen ohne 
Verzagtheit«. Wir laden Sie ein, von Ascher-
mittwoch bis Ostern mit uns unterwegs zu 
sein. »Licht an!« heißt es in der ersten der 
sieben Wochen. Wir werden genau hin-
schauen: auf unsere Ängste (Woche 2) und 
auf das, was uns trägt und Kraft gibt (Woche 
3). In der Mitte der Fastenzeit, der vierten 
Woche, strahlen und leuchten wir selbst. 
Von da an rückt Ostern immer näher, und 
wir gehen gemeinsam (Woche 5) durch die 
dunkle Nacht (Woche 6) in den hellen Morgen 
(Woche 7). In den sieben Fastenwochen 
geht es nicht allein um innere Erleuchtung, 
sondern auch um die Ausstrahlung auf an-
dere. Werden wir unser Licht auch anderen 
schenken? Werden wir Helligkeit bringen? 
Mit unseren Worten, Gesten, unserem Tun?«

Wir wollen als Gemeinde an der Fasten-
aktion durch eine Predigtreihe teilhaben, 
ab Sonntag den 26.02. bis Ostern. 

Wir wollen Texte predigen und ins Ge-
spräch bringen, die uns Mut und Hoffnung 
in der Passionszeit schenken. 

Die Themen der Gottesdienste  
»ohne  Verzagtheit« sind: 

26.02. »Licht an«

05.03. »Meine Ängste«

19.03. »Wie ich strahle«

02.04. »Durch die Nacht« 

Und dann machen wir uns in den Kar- und 
Ostertagen auf den Weg von der Dunkelheit 
ins Licht. Seien Sie dabei! 

Den Kalender mit täglichen Impulsen,  
Meditationen und Bildern finden Sie unter: 
https://7wochenohne.evangelisch.de
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Kar- und Ostertage erleben

HIER ALLE GOTTESDIENSTE UND 
FEIERN IM ÜBERBLICK:

Gründonnerstag, 06.04., 19.30 Uhr:  
Andacht in der Kirche 
Gründonnerstag, 06.04., 20.30 Uhr, 
Ökumenische Agapefeier, GZ Mitte
Wir begehen den Gründonnerstag in Er-
innerung an den letzten Abend Jesu vor 
seinem Tod. Mit der Andacht brechen wir 
auf in diese besonderen Tage. Beim an-
schließenden ökumenischen Beisammen-
sein im Gemeindezentrum feiern auch wir 
das Liebesmahl Jesu. Bei Brot, Käse, Wein 
und Gesprächen geht das Essen weiter. 
Wenn Sie mögen, bringen Sie für das ge-
meinsame Essen Aufstrich oder Belag fürs 
Brot mit!

Karfreitag, 07.04., 10.30 Uhr
Beim Erinnern der Kreuzigung Jesu be-
denken wir die Kreuze in unserem eigenen 
Leben und in unserer Welt. Wie kann der 
Kreuzestod Jesu ein Hoffnungsgeschehen 
sein für die dunklen Erfahrungen unserer 
Zeit? Dieses Geheimnis will immer wieder 
neu durchbuchstabiert werden. Bei der 
Feier des Abendmahls wird uns Versöh-
nung zugesprochen. Der Gottesdienst wird 
musikalisch besonders gestaltet. 

Karsamstag, 08.04., 17.00 Uhr,  
Gottesdienst am Osterfeuer,  
Hundewiese, Vor der Brücke
Der Karsamstag ist der Tag der Grabes-
ruhe Jesu, ein Tag der Stille. Jesus ist tot.  
Feuer ist ein altes Symbol der Verwand-
lung. Am Osterfeuer, das der Förderverein 
Löschgruppe Kettwig v.d.B. wieder auf der 
Hundewiese organisiert, feiern wir einen 
ökumenischen Gottesdienst, bevor das 
Feuer um 17.30 Uhr entzündet wird. 

Ostersonntag, 09.04., 6.00 Uhr,  
Auferstehungs-Gottesdienst  (NEU!)
Früh am Morgen machten sich die drei 
Frauen auf den Weg zur Grabeshöhle, wo 
man den Leichnam Jesu hineingelegt 
 hatte. Die Frauen erfahren: Das Grab ist 
leer. Jesus ist auferstanden. 
Wir treten ein in die noch dunkle Kirche, 
hören biblische Lesungen, halten Stille. 
Währenddessen dämmert es draußen. Und 
dann zünden wir nach und nach die Lichter 
an. Der Ostertag bricht an und er bringt 
die Hoffnung nach Auferstehungserfah-
rungen auch in unserem Leben mit. Eine 
besondere Erfahrung des Ostererlebens.  

Ostersonntag, 09.04., 10.30 Uhr,  
Familiengottesdienst für alle
Christus ist auferstanden!  Wir dürfen 
fröhlich Ostern feiern. Wir erleben die 
Ostergeschichte, singen Lieder der Freu-
de und feiern einen Gottesdienst für alle 
Generationen. Im Anschluss gibt es rund 
um die Kirche für die Kinder Ostereier zu 
suchen. 

Ostermontag, 10.04., 10.30 Uhr,  
Osterfrühstück im Gemeindezentrum
Die Tische sind österlich gedeckt zum ge-
meinsamen Osterfrühstück. Gemeinsam 
geben wir unserer Osterfreude Ausdruck 
im Singen, in den Ostergeschichten und 
beim gemeinsamen Essen.  

Die Kar- und Ostertage sind ein Weg. Sie führen hindurch durch die dunklen Erfahrungen 
unseres Lebens, sie halten sie aus und führen schließlich hindurch ins Licht, in die 
Qualität der Auferstehung. In diesem Jahr wollen wir das noch bewusster durchleben. 
Darum laden wir früh am Ostermorgen um 6 Uhr zu einer Auferstehungsfeier ein. 
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»Mit der Kraft einer feurigen Wolke«   
Die Theologin Dorothee Sölle

EINE ERINNERUNG AUS ANLASS IHRES 20. TODESTAGES 27.04.2023

Sie füllte über viele Jahrzehnte die größten 
Hallen der Evangelischen Kirchentage mit 
ihren Vorträgen, aber hauptsächlich mit 
ihren Bibelarbeiten allein oder mit anderen 
gemeinsam.

Dass sie auch heute noch als bedeutend 
wahrgenommen wird, dokumentiert u.a. 
die Gründung vom »Forschungsnetzwerk 
Dorothee Sölle«, das Anfang Februar 2023 
seine Auftakttagung in Köln hatte.

Als »Lehrerin der Kirche« sieht sie Herwig 
Sander und was hätte sie uns nicht alles 
zu sagen heute bzw. zu erinnern:

• In ihren Erinnerungen schreibt sie: »Ich 
wollte nur sagen, dass wir Gott brauchen, 
aber nicht den Fitzliputzli, der alles von 
oben arrangiert. (…) Ich spürte deutlich, 
dass Gott, wie Teresa von Avila wohl ge-
sagt hat, ›keine anderen Hände hat als 
unsere, um etwas zu tun‹.«

• Sie würde uns fragen, warum wir denn 
noch immer Gott als den starken Mann 
denken anstatt als Vater und Mutter, als 
zugewandte Liebe, die wir bezeugen 
in eigenem Handeln in einer Kirche für 
andere, hier in unserer Gesellschaft aber 
auch weltweit.

Und sie würde uns das Evangelium aus-
legen als Botschaft der Hoffnung und Be-
freiung, die schon hier beginnt:

»Meine Tradition hat uns wirklich mehr 
versprochen! Ein Leben vor dem Tod, ge-
rechtes Handeln und die Verbundenheit 
mit allem, was lebt, die Wölfe neben den 
Lämmern und Gott nicht oben und nicht 
später, sondern jetzt und hier. Bei uns, 
in uns«.

Erleben Sie Dorothee Sölle als Theologin, 
Poetin, Mystikerin im Internet in histori-
schen Film- und Tonaufnahmen, in Artikeln 
und auch längeren Texten von ihr und über 
sie und lassen Sie sich die 12 Bände der 
z.T. vergriffenen Werkausgabe vorlesen.

Hinrich Kley-Olsen

www.dorothee-soelle.de
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Wir sind unterwegs mit Dir, Gott,
weil Du nicht auf einem Thron sitzt,
sondern mit uns wanderst
durch Dunkel und Nässe
durch Nebel und oft ohne Weg
und häufig ohne Ziel

Wir sind unterwegs mit Dir, Gott,
weil Du nicht in den Kirchen wohnst,
sondern mit uns wanderst
in Ängsten um all die,
die nur wählen können,
vertrieben oder bombardiert zu werden.
Geh auch mit ihnen, Gott,
und lass uns mit ihnen gehen.

Wir sind unterwegs mit Dir, Gott,
weil wir Dich nie ganz kennen
und du Dich immer wieder versteckst
in einem Rosenblatt,
im Lächeln eines Penners,
und so mit uns wanderst
und uns das Gehen lehrst
und das Dich Suchen.

Wir sind unterwegs mit Dir, Gott,
so dass der Weg und das Ziel eins werden
in Dir.

Dorothee Sölle

Unterwegs 
       mit dir

Foto: © Burkhard Bartel
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Begegnungscafé in Kettwig
EIN GEMEINSCHAFTLICHER BEITRAG ZUR UKRAINEHILFE

Trotz aller Hürden, der fremden Sprache 
und einer anderen Kultur war die Hilfsbe-
reitschaft bei den Kettwigern zu Beginn 
des Krieges in der Ukraine groß. Viele 
fragten sich: Wie sollen sich die Familien, 
die in privaten Unterkünften unterkommen, 
überhaupt miteinander vernetzen und 
welche Möglichkeiten haben sie, uns und 
unsere Kultur kennenzulernen? In einem 
fremden Land unter solch widrigen Um-
ständen den Alltag zu bestreiten, ist sicher 
nicht leicht. 

Auch die Familien, die teils sehr kurz-
fristig eine Unterkunft für Geflüchtete 

 bereitstellten, hatten plötzlich viele Fragen 
und Sorgen. Eine Gruppe Freiwilliger bil-
dete sich und gemeinsam mit dem Verein 
»Kettwig Hilft« und der ev. Gemeinde war 
die Idee des Begegnungscafés geboren. 

Zum ersten Café wurden alle eingeladen, 
die am Austausch interessiert waren. Eif-
rige Helferinnen und Helfer standen bereit, 
um sich um die rund 100 Gäste zu küm-
mern, welche sich über reichliche Kuchen-
spenden und Getränke freuten. Für einige 
war es die erste Gelegenheit, nach der 
Flucht andere zu treffen, die ihre Sprache 
sprechen. Eine betreute Spielgruppe im 

MiniClub und der schöne Gemeindegarten 
ließen einen regen Austausch unter den 
Erwachsenen entstehen, unterstützt von 
mehreren bereits in Deutschland lebenden 
Ukrainerinnen, die mit viel Engagement 
übersetzten.  
Schnell war klar: Das muss weitergehen, 
der Bedarf ist da. Und so wurde das Kon-
zept des Cafés fortgesetzt. Mal mit Info-
Cornern von »Kettwig Hilft«, mal als BBQ 
oder als Adventsbastelei mit Keksen. Zu-
letzt wurde das (orthodoxe) Weihnachts-
fest im Gemeindesaal gefeiert. Manchmal 
kamen viele, mal nur eine Hand voll –  
doch immer war der Zusammenschluss 

zu spüren. Auch die ukrainischen Familien 
 beteiligten sich und steuerten heimische 
Speisen bei. 

Wie es nun weitergeht, wird im Austausch 
mit den ukrainischen Familien ganz nach 
ihrem Bedarf entschieden.
Und auch wenn mittlerweile eine kleine 
neue Gemeinschaft entstanden ist, beten 
und hoffen alle, dass dieser Krieg bald 
zu Ende geht und die Familien wieder in 
Frieden und vereint in ihrer Heimat leben 
können. 

Catherine Mpitsoris
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Essener Tauffest 2023
Stadtgarten · Südviertel
Sonntag · 20. August · 11 Uhr
Gottesdienst & danach Picknick-Fest:
Kostenlos für die ganze Familie.

Anmeldung
und weitere Infos
https://taufe.kirche-essen.de

WEIL GOTT
MIT DIR
GESCHICHTE
SCHREIBT

Einladung zur Probestunde

Wechseln Sie vom Sofa
auf die Matte

und entdecken Sie Ihre eigene 
Beweglichkeit neu!

Ich freue mich auf Ihren Anruf: 
01729 98 40 91

Vera Jahn . FELDENKRAIS® Practitioner
Ruhrstrasse 69a .  45219 Essen Kettwig . www. feldenkrais-ruhr.de

F E L D E N K R A I S  
R U H R

»Geht doch – gemeinsam für die Erde«
PARTNERSCHAFTSGOTTESDIENST IN KETTWIG

26. März, 10.30 Uhr, Kirche am Markt

Am 26. März feiern wir einen Partner-
schaftsgottesdienst in der Kirche am Markt 
in Kettwig. Der Kirchenkreis Essen und 
verschiedene Gemeinden im Kirchenkreis 
pflegen ökumenische Partnerschaften 
mit Kirchen, Gemeinden und Projekten 
weltweit – in Tschechien und Namibia, 
in Brasilien und Uganda und Bosnien, in 
Äthiopien, Sri Lanka, Tansania und auf 
den Philippinen.

Geht doch! Da geht etwas. Und zwar ge-
meinsam mit den Menschen in aller Welt, 
mit denen wir in Essen verbunden sind. 
Wir unterstützen uns gegenseitig und 
machen einander Mut. Denn wir sind von 
den Krisen dieser Welt – und insbesondere 
vom Klimawandel - alle betroffen, aber 
die Lasten sind sehr ungleich und unge-
recht  verteilt. Wir lassen uns davon nicht 

trennen, sondern 
arbeiten und beten 
gemeinsam dafür, 
dass diese Erde als 
Gottes Schöpfung er-
halten bleibt. 
Dazu wird uns dieser Gottesdienst er-
mutigen, in dem wir voneinander hören, 
miteinander beten und unsere Gebete und 
Gedanken teilen. 

»Geht doch« – am 26. März in Kettwig und 
auch in all den anderen Gemeinden, die 
sich verbunden fühlen.  

Wir laden nach dem Gottesdienst zum 
Empfang in den Gemeindesaal ein – mit 
Essen, Getränken und Zeit für Gespräche. 

Pfarrerin Monika Elsner und  
Pfarrer David Gabra
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Haben Sie nicht Lust,  
im Chor zu singen?

Wir laden Sie herzlich ein zum gemein-
samen Singen in der Kantorei unter der 
Leitung unserer jungen Kantorin Hyunji 
Kim. Wir üben geistliche und weltliche 
Chorwerke ein und präsentieren sie regel-
mäßig in Gottesdiensten oder Konzerten 
in der Kirche am Markt in Kettwig. Wir 
proben jeden Montag von 19.45 – 21.30 Uhr  
im Gemeindezentrum neben der ev. Kirche 
am Markt in Kettwig.

Die Einladung gilt für alle, die eine Stimme 
und Lust zum Singen haben – egal aus 
welchem Stadtteil Sie kommen, egal wie 
jung oder alt Sie sind! 

Kommen Sie doch einfach mal vorbei – wir 
freuen uns auf Sie!

Kontakt: Kantorin Hyunji Kim 
hyunji.kim@ekir.de

Einladung zum Mitsingkonzert  
am Sonntag »Kantate«

Einladung zum Kinderchor 

Wir laden herzlich ein zum Mitsingkonzert 
mit Trompete und Orgel am Sonntag 
 »Kantate«, 07.05.2023, um 19.00 Uhr in der 
Kirche am Markt. Kantate heißt »Singet!« 
und wir feiern die Musik und das Singen als 
Geschenk Gottes. Das Programm besteht 
aus festlicher Musik für Trompete und Or-
gel aus Barock, Romantik und Gegenwart. 

Zwischen den instrumentalen Stücken 
laden wir das Publikum zum Mitsingen 
bekannter Kirchenlieder ein. 

Der Eintritt ist frei.  
Um Spenden wird gebeten.

Am 12. Januar 2023 starten wir  mit unse-
rem neuen Gemeinde-Kinderchor!

Alle Kinder von 5 bis 10 Jahren sind herz-
lich willkommen.  Wir musizieren jeden 
Donnerstag von 17.15 – 18.00 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum Stadtmitte – außer in 
den Schulferien. 

Auf spielerische Art werden wir: 
• unterhaltsame und muntere Lieder 

singen,  
• die eigene Stimme erkunden  
• und mit Musikspielen das Notenlesen 

erlernen.

Kontakt und Anmeldung:  
hyunji.kim@ekir.de

Ich freue mich auf Euch! 
Hyunji Kim
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Im November 2022 hielt das Presbyterium eine Klausurtagung in Wuppertal auf dem 
»Heiligen Berg« ab. Auf dem Foto fehlen Christian Hündlings, Jonathan Röhricht und 
Jugendpresbyter Simon Genster. 

„Wo Himmel und Erde 
sich berühren“
Open-Air-Gottesdienst zu Himmelfahrt

18. Mai 2023, 10.30 Uhr, vor der Kirche

Himmelfahrt lockt uns wieder nach drau-
ßen vor die Kirchentür auf den Kirchplatz 
zu einem fröhlichen Gottesdienst unter 
freiem Himmel. Die Bläser werden den 
Gottesdienst begleiten und wir lassen 
uns von den Symbolen des Himmels und 
der Erde leiten.

Erfahrung aus der TrauerZeit
Das Trauercafé findet einmal im Monat im 
Gemeindezentrum Stadtmitte in Kettwig 
statt. Das Angebot richtet sich an Trau-
ernde, die sich mit einem Verlust ausei-
nandersetzen müssen und das nicht nur 
allein tun möchten.

Eins ist klar: Die meiste Zeit trauert man 
allein mit sich, den Gedanken um die Trauer 
und dem Verlust, der einem widerfahren 
ist. Das Trauercafé bietet die Möglich-
keit, sich dort Zeit für das Thema Trauer 
zu nehmen und das mit Menschen, die es 
genauso oder ähnlich betrifft.
Gibt es trotz aller Trauer auch Dinge und 
Situationen in meinem Leben, auf die ich 
meinen Blick richten kann und die mich 
positiv bestärken?
Alles kann angesprochen werden und man 
stellt oft fest, die anderen haben ähnliche 
Herausforderungen vor sich, oder haben 
sie schon gut bewältigt. Es entscheidet 
dabei jeder für sich, wieviel und ob er 
überhaupt etwas erzählen möchte. Da 
jeder eine andere Umgehensweise hat, 
finden sich viele unterschiedliche Lö-
sungsmöglichkeiten. Jeder in der Gruppe 
kann für sich entscheiden, was er davon 
für sich mitnimmt. Wichtig ist auch, dass 
die besprochenen Dinge nicht nach außen 
getragen werden. Diese Sicherheit ist auf 
jeden Fall gegeben.
Andrea, Vera und Monika erstellen für jedes 
Treffen einen »Fahrplan« und haben ein 
Thema dabei, das bearbeitet wird.
Das Thema Erinnerungen wurde z.B. 
von der Gruppe zusammen besprochen 
und dann im Ewigkeitsgottesdienst 

 vorgetragen. Dieses Vortragen und Mit-
teilen vor der Gemeinde war etwas Be-
sonderes.
Ein fester Programmpunkt ist natürlich das 
gemeinsame Kaffeetrinken und Kuchen-
essen. Es handelt sich ja um ein Trauer-
café. Diese Zeit ist auch immens wichtig. 
Es ist besonders schön zu sehen, dass 
auch gelacht werden kann und darf. Dass 
es auch unbeschwerte Momente gibt, die 
man zusammen genießen kann.

Es ist immer für jeden etwas dabei und alle 
empfinden, dass sie gestärkt aus dieser 
speziellen Trauer-Zeit hinausgehen!

Petra Wolters

Termine 2023

Die TrauerZeit findet einmal im Monat 
freitags von 15.30 bis 17.30 Uhr  
im Ev. Gemeindezentrum Mitte  
(Hauptstraße 83) statt:

17.03. ∙ 21.04. • 12.05. • 16.06. • 07.07. • 
18.08. • 15.09. • 20.10. • 17.11. • 08.12.

Bitte melden Sie sich vorher bei uns an: 

Vera Schroer Tel.: 02054-2809,  
Monika Hoffmann Tel.: 02054-4477, 
Andrea Hündlings Tel.: 02054-938813

Zum zweiten Mal hat der Kirchenkreis 
Essen im Dezember 2022 ehrenamt liche 
Seelsorgerinnen und Seelsorger zum 
Dienst in Altenheimen, Krankenhäusern 
und Gemeinden beauftragt. Mit dabei war 
Christian Hündlings, der die einjährige 
Ausbildung »Lebensspuren begleiten« 
absolviert hat und sich jetzt in der Kett-
wiger Kirchengemeinde einbringen wird.  
Monika Hoffmann hat diese Ausbildung 
zur ehrenamtlichen Seelsorgerin bereits 
ein Jahr zuvor gemacht und engagiert sich 
in der TrauerZeit-Gruppe und in der Reha- 
Klinik Auf der Rötsch. Gesegnet und be-
auftragt werden sie in einem Gottesdienst 
am Sonntag, dem 18. Juni um 18.30 Uhr.

Foto: Joujou_pixelio

Fotos: Lutz Johannsen Braun
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Gottesdienste in der ev. Kirche am Markt zu Kettwig 
 

05.03. Sonntag
Reminiscere 10.30 Uhr   Pfarrer David Gabra, 

mit Abendmahl, Kirchencafé

12.03. Sonntag
Okuli 10.30 Uhr Pfarrerin Friederike Wilberg mit Kirchencafé

16.03. Donnerstag 16.00 Uhr Kinderkirche, Pfarrer David Gabra & Teamerinnen

17.03. Freitag 18.30 Uhr You & God-Jugendgottesdienst, Forum auf der Höhe, 
Pfarrer David Gabra

19.03 Sonntag
Lätare 10.30 Uhr Pfarrerin Friederike Wilberg

24.03. Freitag 18.30 Uhr Ökumenisches Abendgebet

26.03. Sonntag
Judika 10.30 Uhr Partnerschaftsgottesdienst, Pfarrer David Gabra u.a.

02.04. Sonntag
Palmarum 10.30 Uhr Pfarrer David Gabra, 

mit Abendmahl, Kirchencafé

06.04. Gründonnerstag 19.30 Uhr Andacht in der Kirche, Pfarrerin Friederike Wilberg

20.30 Uhr Ökumenische Agapefeier, Pfarrerin Wilberg &  
ökum. Kollegen, Gemeindesaal

07.04. Karfreitag Pfarrerin Friederike Wilberg, mit Abendmahl

08.04. Karsamstag 17.00 Uhr Osterfeuer, Pfarrer David Gabra & ökum. Kollegen,  
Vdb Wiese

09.04. Ostersonntag 06.00 Uhr Auferstehungsfeier, Pfarrer David Gabra,  
Pfarrerin Friederike Wilberg

10.30 Uhr Familiengottesdienst, Pfarrer David Gabra

10.04. Ostermontag 10.30 Uhr Frühstücksgottesdienst, Pfarrerin Silke Althaus,  
Gemeindesaal

16.04. Sonntag
Quasimodogeniti 10.30 Uhr Pfarrerin Friederike Wilberg

20.04. Donnerstag 16.00 Uhr Kinderkirche, Pfarrer David Gabra & Teamerinnen

23.04. Sonntag
Miserikordias Domini  10.30 Uhr Pfarrer David Gabra

18.30 Uhr  »Zwischen Himmel & Erde«

28.04. Freitag 18.30 Uhr  Ökumenisches Abendgebet

30.04. Sonntag
Jubilate 10.30 Uhr Pfarrerin Friederike Wilberg

 

07.05. Sonntag
Kantate 10.30 Uhr Pfarrer David Gabra,  

mit Abendmahl, Kirchencafé

14.05. Sonntag
Rogate 10.30 Uhr Jubelkonfirmation, Pfarrerin Friederike Wilberg

18.05. Donnerstag
Christi Himmelfahrt  10.30 Uhr Open Air -Gottesdienst, Pfarrerin Friederike Wilberg, 

Kirchencafé

19.05. Freitag 18.30 Uhr You & God-Jugendgottesdienst, Forum auf der Höhe, 
Pfarrer David Gabra

21.05. Sonntag
Exaudi 10.30 Uhr Diakon Torsten Schreiner

25.05. Donnerstag 16.00 Uhr Kinderkirche, Pfarrer David Gabra & Teamerinnen

26.05. Freitag 18.30 Uhr Ökumenisches Abendgebet

28.05. Sonntag
Pfingsten 10.30 Uhr Pfarrer i.R. Hermann Blettgen

29.05.  Pfingstmontag 10.30 Uhr Pfarrer i.R. Heiner Bredehöft

Gottesdienste im Johann-Grimhold-Haus ESZK (donnerstags, 10.00 Uhr)
Pfarrerin i.R. Gudrun Weßling-Hunder und Pfarrer i.R. Heiner Bredehöft.
Termine: 02.03., 16.03., 30.03., 13.04., 27.04., 11.05., 25.05.

Gottesdienste im kath. Altenheim St. Josef (montags 10.30 Uhr)
Pfarrerin i.R. Gudrun Weßling-Hunder. Termine: 20.03., 24.04. A., 22.05.
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Foto: Friederike Wilberg

Pilgertag von Kleve nach Kalkar
22. April 2022

Ganz früh machen wir uns gemeinsam auf 
den Weg mit der Bahn nach Kleve. Von 
dort aus führt uns ein schöner Weg 17 km 
lang bis nach Kalkar. Manche  Abschnitte 
gehen wir im Schweigen, unterwegs gibt 

»Gott suchen und finden  
in allen Dingen«   
(Ignatius von Loyola)

Spiritueller Übungsvormittag

25.03.2023, 10.00 – 14.00 Uhr, 
Treffpunkt in der Kirche am Markt

Es gibt eine wunderbare Methode, die Sin-
ne für das Göttliche im Alltag zu schärfen: 
die sogenannten »Straßenexerzitien«. 
Nach einer geistlichen Einstimmung ma-
chen wir uns ohne Tasche und Portemon-
naie auf den Weg, dorthin, wohin es uns 
zieht, durch trubelige Gassen oder auch 
durch stille Straßen oder in die Natur, 
an die Ruhr…. Ich gehe mit offener Hal-
tung, neugierig auf das, was mir unter-
wegs begegnen mag. Und es begegnet 
immer etwas…. Anschließend kommen 
wir zusammen und erzählen uns davon. 
Ein bunter Blumenstrauß an kostbaren 
Erfahrungen. 

Leitung: Pfarrerin Friederike Wilberg

Anmeldung bis zum 20.03. unter:  
friederike.wilberg@ekir.de 

Foto: Lutz Braun

Motiv Blickwechsel - Dorothee Krämer

Foto: jon-tyson-unsplash

Vom Sehen und 
Gesehenwerden

»Du bist ein Gott, der mich 
sieht« (1. Mose 6,13)

Kreativer Gottesdienst zur Jahreslosung

12.03.2023, 10.30 Uhr, Kirche am Markt

Ein neues Team hat sich in der Gemeinde 
gegründet, das in loser Folge  Gottesdienste 
kreativ gestalten möchte. Den Auftakt 
machen wir mit der diesjährigen Jahres-
losung. Berührt mich diese Erfahrung, 
von Gott angesehen zu werden? Sehne 
auch ich mich nach ihr? Wo und wie kann 
ich sie in meinem Leben erfahren? Wer 
braucht sie so bitternötig?  Anschließend 
Kirchencafé.

Meditatives Tanzen 
mit Martina Pesch 

Das meditative Tanzen ermöglicht tiefe 
spirituelle Erfahrungen. Neue Tänze wer-
den angeleitet, bekannte Tänze vertieft 
und im Kreisen um die Mitte komme ich 
auch meiner eigenen göttlichen Mitte nah. 
Vorerfahrungen sind nicht nötig. Neuein-
steigen ist jederzeit möglich. 

Termine: 10. März, 28. April, 22. Juni  
(Do), jeweils von 17.15 – 19.00 Uhr,  
Forum auf der Höhe, Rheinstr. 160

Infos über Pfarrerin Friederike Wilberg,  
Tel. 0201-341111

es immer wieder geistliche Impulse, wir 
singen in Kirchen und auch draußen, wir 
öffnen uns für die vielen kleinen und 
großen Überraschungen am Weg. Und 
zum Abschluss feiern wir gemeinsam ein 
Abendmahl draußen in der Natur. Es ist viel 
Raum zum Austausch, zum Kennenlernen 
und Wiedertreffen. Pilgern – das ist Beten 
mit den Füßen. Eine schöne spirituelle 
Erfahrung!

Tagesproviant und gute Schuhe sind not-
wendig. Fahrtzeiten werden kurzfristig 
mitgeteilt und Tickets auf Wunsch ge-
meinsam besorgt. 

Anmeldung bitte unbedingt an  
friederike.wilberg@ekir.de. 

Leitung: Pfarrerin Friederike Wilberg
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 »Lasst uns drüber reden« 

Gesprächskreis über spirituelle Themen

Wir befragen die Traditionen der Kirche 
und versuchen eine Sprache dafür zu fin-
den, wie wir heute unseren Glauben aus-
drücken wollen. Wir suchen nach Formen, 
wie wir unseren Glauben im Alltag erfahr-
bar werden lassen können. Von geistlichen 
Autoren lassen wir uns inspirieren. Für 
jeden Abend verabreden wir die Themen. 

21.03., 18.04., 16.05., 19.15 – 21.00 Uhr,  
Gemeindezentrum Mitte,

Leitung: Pfarrerin Friederike Wilberg

Foto: Lutz Braun Foto: pixabay

Foto: Friederike Wilberg

Kirche Kunterbunt
Wenn ich in den letzten Monaten von der 
Kirche Kunterbunt erzählt habe, ist mir 
das ein oder andere Mal »Villa Kunter-
bunt« herausgerutscht. Aber genauso 
war es, kunterbunt wie die Villa von Pippi 
Langstrumpf. Familien sollen Kirche ein-
mal ganz anders erleben und Kinder dürfen 
auch im Gottesdienst Kind sein und können 
sich frei bewegen. 

Im letzten Herbst haben wir zum The-
ma »Veränderung, Mut, Vertrauen – mit 
Abraham und Sara unterwegs« schon 
während des Gottesdienstes an Zucker-
uhren geknabbert. Eine Uhr, die uns daran 
erinnert, dass es manchmal lange dauern 
kann, bis Gott sein Versprechen erfüllt. 
Anschließend hatten wir viel Spaß bei 
einem Fotoshooting vor einer Wüsten-
landschaft. Haben Schätze in einem Sand-
becken gesucht, Wegweiser gebastelt und 
bei mehreren Partien Twister ein lustiges 
Durcheinander  erlebt. Bei Würstchen und 

Kuchen haben wir den kunterbunten Vor-
mittag ausklingen lassen. 

Für alle, die Kirche Kunterbunt noch nicht 
kennen, kurz zusammengefasst:
Im Mittelpunkt einer ca. zwei- bis dreistün-
digen Kirche Kunterbunt stehen fünf bis 
zu zehn Kreativ-Stationen zu einem bib-
lischen Thema, ein 20-minütiger »Werk-
statt-Gottesdienst« mit kurzem, interak-
tiven Impuls, Gebeten und Liedern sowie 
das anschließende gemeinsame Essen 
mit Zeit für Gespräche, Spiel und Spaß.

Neugierig? Dann sei dabei bei unserem 
nächsten wilden, fröhlichen und wunder-
vollen Gottesdienst in unserer Villa, ach ne,  
Kirche Kunterbunt. 

Stephanie Schmidt
Save the date: 07.05. und 22.10.2023

Offene Kirche 
Die Kirche öffnet wieder zu Einkehr und Besichtigung

Ab März ist unsere Kirche am Markt wieder dienstags und frei-
tags zur Marktzeit von 10.30 – 12.00 Uhr geöffnet. Ab Mai öffnet 
sie auch am Wochenende samstags und sonntags von 15.00 –  
17.00 Uhr ihre Türen. 

Neu dazu kommt ein Angebot ab Mai in den Sommermonaten am 
Mittwochabend. An warmen Sommerabenden schlendern viele 
gern durch die alten Gassen in Kettwig. Jetzt bietet die Offene 
Kirche von 19-21 Uhr die Möglichkeit einzutreten, zu verweilen, 
eine Kerze anzuzünden oder ein Gebet aufzuschreiben. Herzlich 
willkommen!

Mit der Kinderkirche Jesus neu entdecken!

 »Geh unter dem Segen« 
Segensangebot in herausfordernden 
Lebenssituationen

Vielleicht spüren sie in Ihrem Leben ge-
rade, dass es Ihnen guttäte, sich ganz 
bewusst unter den Segen Gottes zu stel-
len. Dann wenden Sie sich gern an uns 
und wir überlegen gemeinsam mit Ihnen 
einen passenden Rahmen – in der Kirche, 
bei Ihnen Zuhause oder auch draußen in 
der Natur. 

Pfarrer David Gabra und  
Pfarrerin Friederike Wilberg

Nachdem wir im vergangenen Jahr in der 
Kinderkirche den Heldinnen der Bibel be-
gegnet sind, wollen wir in diesem Jahr mit 
Jesus unterwegs sein, ihn besser kennen-
lernen: Wie Jesus gelebt hat, was er getan 
und was er den Menschen erzählt hat und 
vieles mehr wollen wir mit den Kleinen 
und Großen entdecken. Wir wollen feiern, 
singen und spielen. Die Kinder kommen 
mit den Erzieherinnen und Erziehern oder 
mit den Eltern, Großeltern, Paten oder 
Freunden in die Kirche am Markt. 

Wir freuen uns auf Euch 
und darauf, das Leben 
von Jesus neu mit Euch 
zu entdecken. 
Zur Kinderkirche treffen 
wir uns immer donners-
tags um 16.00 Uhr in der 
Kirche am Markt.

Save the Date: 16.03., 20.04., 25.05.

Pfarrer David Gabra und  
das Kinderkirchen-Team
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SPIRITUALITÄT  IM  MÄRCHEN
Ein Gesprächsabend

Donnerstag, 4. Mai 2023, 19.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Mitte, Saal

Von der Erfüllung unseres Lebens:
Das Märchen »Hans im Glück« und das 
Gleichnis Jesu »Vom verlorenen Sohn«

»Hans hatte sieben Jahre bei seinem 
Herrn gedient, da sprach er zu ihm: Herr, 
meine Zeit ist herum, nun wollte ich gern 
wieder heim zu meiner Mutter ...«   

So beginnt das Märchen. Hans – ein Mut-
tersöhnchen? Oder verbirgt sich hinter 
diesem Wunsch etwas anderes?
Märchen lassen sich als symbolische Be-
schreibungen innerer Prozesse verstehen. 
Wir können dieses Märchen der Brüder 
Grimm mit seinen Symbolen als ziemlich 
genaue Skizzierung eines inneren spiri-
tuellen Weges lesen. Damit bekommt es 
überraschende Bedeutung für uns heute 
und unseren eigenen spirituellen Weg.

Es zeigt uns unseren Lebensweg als die 
launig erzählte Geschichte einer Trans-
formation: Unser Bewusstsein verändert 
sich im Laufe unseres Lebens, erweitert 
und vertieft sich, bis wir alles entfalten 
können, was in uns angelegt ist. Wenn 
wir so leben, finden wir in unserem Leben 
Erfüllung, Sinn und Glück, auch unabhän-
gig von äußeren Umständen. Wir finden 
Antwort auf die menschlichen Urfragen: 
Wer bin ich? Was ist meine Heimat? Woher 
komme ich? Wohin gehe ich?

Es ist interessant, das Märchen »Hans im 
Glück« mit dem biblischen Gleichnis »Vom 
verlorenen Sohn« in Beziehung zu setzen. 
Wenn wir das tun, werden wir in beiden 
ganz ähnliche Züge entdecken. Vielleicht 
öffnet sich uns auf diese Weise das be-
kannte Gleichnis Jesu überraschend neu.

Leitung: Pfarrerin i.R. Giselheid Bahren-
berg, Kontemplationslehrerin

Foto: ©shutterstock/Ground Picture

Foto: ©shutterstock/tomertu

Herzliche Einladung zur Jubelkonfirmation
14. Mai 2023, 10.30 Uhr

Helfen Sie uns bitte bei der Suche nach 
aktuellen Adressen und Familiennamen.

Und melden Sie sich bitte an bis zum  
8. Mai, möglichst per E-Mail: 
gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de 
oder telefonisch: 02054-83910

Wurden Sie vielleicht vor 50, 60 oder 70 
Jahren konfirmiert? (1953, 1963 oder 1973) 
In Kettwig oder auch anderswo? Wir laden 
Sie herzlich ein, das bei uns in einem fest-
lichen Gottesdienst zu feiern und sich 
erneut segnen zu lassen. Im Anschluss 
erwartet Sie ein Mittagessen, Kaffee und 
Kuchen und Zeit für Begegnung. 
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Geselliger Kreis 
Offener Nachmittag für Seniorinnen und Senioren

Das Motto des nächsten Evan-
gelischen Kirchentages «Jetzt 
ist die Zeit” (Mk 1,15) kann als 
Signal gegen die sich verbrei-
tende Hoffnungslosigkeit ver-
standen werden. 

In Nürnberg werden vom 7. bis zum 11. Juni 
zu den rund 2.000 Workshops, Konzerten, 
Gottesdiensten, Bibelarbeiten, Vorträgen 
oder auch Podiumsdiskussionen etwa 
100.000 Besucherinnen und Besucher 
erwartet. 
Ich war schon auf mehreren Kirchentagen, 
als Jugendlicher in den 80er Jahren in 
Düsseldorf und Hannover, vor drei Jahren 

Jetzt ist die Zeit 

in Dortmund – und auch in 
Nürnberg werde ich wieder 
dabei sein. Was macht einen 
Kirchentag aus? Menschen 

aus Politik, Wissenschaft, 
Wirtschaft und Kirche kom-
men zu Wort, regen Diskus-

sionen an und geben neue Impulse. Und 
überall in der Stadt trifft man Menschen 
mit dem bunten Kirchentagstuch. Bei Kir-
chentagen kann man ins Gespräch kom-
men, spannenden Vorträgen zuhören, sich 
inspirieren lassen. Ein gutes Mittel gegen 
Hoffnungslosigkeit. 

Christian Hündlings 

Ich bin Koko, ich arbeite als Alltagshelferin 
in der Evangelischen Kita Corneliusstraße. 

In der Kita macht Sabine Wagner einmal in der Woche die Morgen-
andacht und erzählt Geschichten aus der Bibel. Anschließend 
werden Fragen der Kinder beantwortet und die Geschichten 
pädagogisch weiter erarbeitet. Die Morgenandacht hat mich sehr 
angesprochen und berührt, so bin ich auf die Idee gekommen, 
dass ich meine Kinder Léonie (6 Jahre) und Ian (3 Jahre) gerne 
evangelisch taufen lassen möchte und ich selbst möchte auch 
zum evangelischen Glauben übertreten, und bin konvertiert. 

Heike Hohendahl-Kuhlmann, meine Chefin, hat sich gefreut und 
mit Friederike, der Pfarrerin, gesprochen. Die Tauffeier in der 
evangelischen Kirche war sehr feierlich. Heike und Sabine haben 
mit einigen Kitakindern für uns und dem anderen Täufling ein 
Tauflied gesungen und eine Girlande mit Wünschen überreicht. 
Anschließend haben wir Kaffee getrunken, Kuchen gegessen, 
getanzt und unseren Tauftag gefeiert. Für die Kinder und auch 
für mich war dies ein unvergesslicher Tag.  

Akouvi Koko Lagneble

Mit gemeinsamem Kaffeetrinken, geist-
lichem Impuls und einem Thema, oft mit 
Referent*innen

Immer am 3. Mittwoch im Monat, 
15.00 – 17.00 Uhr, Forum auf der Höhe, 
Rheinstr. 160

15. März: Frau Weiler berichtet über die 
ambulante Hospizarbeit in Werden und 
Umgebung

19. April: Frau Wittmann berichtet von ihrer 
Arbeit bei der Bahnhofsmission

17. Mai: Friederike Wilberg berichtet über 
das Damenstift in Essen und die Beginen-
bewegung im Mittelalter

Jeder Nachmittag kann auch einzeln be-
sucht werden. Neue Gesichter sind herzlich 
willkommen. 

Leitung: Pfarrerin Friederike Wilberg
und Team

Foto: ©shutterstock/Pressmaster

Foto: privat
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Kleidersammlung für Bethel
durch die Ev. Kirchengemeinde Kettwig
vom 20. März bis 24. März 2023

Abgabestelle: Gemeindezentrum Mitte
Hauptstraße 83, 45219 Essen
Montag bis Freitag jeweils von 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstags zusätzlich von 14.00 – 16.00 Uhr

Was kann in den Kleidersack?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe (bitte paarweise bündeln), Hand-
taschen, Plüschtiere und Federbetten –  
jeweils gut (am besten in Säcken) verpackt.
Nicht in den Kleidersack gehören:
Lumpen, nasse, verschmutzte oder be-
schädigte Kleidung und Wäsche, Textil-
reste, abgetragene Schuhe,  Einzelschuhe, 

Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elek-
trogeräte.
Wir können leider keine Briefmarken für 
die Briefmarkenstelle Bethel mitnehmen.
Wir bedanken uns  für die Unterstützung
v. Bodelschwingsche Stiftungen Bethel   
Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 • 33689 Bielefeld  
Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

gebrauchte Plastiktüten  

verwenden!
Am 20. Januar 2023 verstarb im Alter 
von 78 Jahren unser langjähriger ehren-
amtlicher Mitarbeiter der Evangelischen 
Kirchengemeinde Kettwig Herr Joachim 
Overkamp.
Unsere Gedanken sind bei seiner Familie. 
Wir nehmen Anteil an ihrem Schmerz. Für 
sie erbitten wir Gottes Trost und Zuspruch. 

Joachim Overkamp hat sich viele Jahre in 
unserer Gemeinde ehrenamtlich engagiert, 
hat sich für das Seniorenzentrum und das 
Archiv eingesetzt. Wir danken ihm für sein 
besonderes Augenmerk für die Senioren 

und ihre fürsorgliche Betreuung. Seiner 
Leidenschaft für die Geschichte unserer 
Kirche und der Gemeinde und seiner ge-
wissenhaften Betreuung unseres Archives 
verdanken wir unzählige Erinnerungen, von 
denen wir auch in Zukunft zehren werden. 
Wir danken Joachim Overkamp für sein 
Wirken in unserer Kirchengemeinde und 
werden ihn in dankbarer Erinnerung be-
halten.

Kettwig, im Februar 2023
Das Presbyterium der Evangelischen 
Kirchengemeinde Kettwig

Dennoch bleibe ich stets bei dir, denn du hältst mich  
bei meiner rechten Hand, du leitest mich nach deinem Rat 
und nimmst mich am Ende mit Ehren an.

Psalm 73, 23-24
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montags
Blauer Montag
8.30 – 10.30 Uhr | GZ Mitte 

montags
Konversationskurs Englisch
10.00 – 11.30 Uhr und 17.30 – 19.00 Uhr 
GZ Mitte 
Anmeldung bei: gisi.schlotter@web.de

dienstags und freitags 
Offene Kirche 
10.30 – 12.00 Uhr

mittwochs 
Seniorinnen-Gymnastik-Gruppe 
für Frauen
10.00 – 11.00 Uhr  | Forum a.d. Höhe

mittwochs
Gymnastik »Fit für 100« 
15.00 – 16.00 Uhr | GZ Mitte 
Frau M. Seemann 
Anmeldung bei: ma.see@online.ms

donnerstags 
Volkslieder-Singkreis 
17.30 – 18.30 Uhr
Ringstraße 150 (Treffpunkt Bauverein) 
Pfarrer im Ruhestand Heiner Bredehöft

donnerstags
Treffen der Anonymen Alkoholiker 
(Frauengruppe)
18.15 – 19.15 Uhr | GZ Mitte

samstags und sonntags
Offene Kirche ab Mai
15.00 – 17.00 Uhr

Wöchentliche Angebote Monatliche Angebote März 2023

1. & 3. Mittwoch im Monat
60+ (G2 *2022) Kreativkreis
16.30 – 18.00 Uhr, GZ Mitte

1. Freitag im Monat 
60+ (G1 *2013) Offizieller Stammtisch 
18.00 – 19.00 Uhr, GZ Mitte 
Karin Spiegel | 02054-939423

Letzter Mittwoch im Monat 
60+ (G2 *2022) Spielekreis
18.00 Uhr | Forum auf der Höhe

Letzter Donnerstag im Monat 
Volksliedersingen 
18.00 – 19.30 Uhr, GZ a.d. Höhe 
HVV | Suse Wiedemann, 02054-21597

Letzter Freitag im Monat 
60+ (G2 *2022) Planungstreffen 
18.00 – 19.00 Uhr, GZ Mitte 
Nina Thielmann, 02054-16669

Probezeiten der Musik-Ensembles
GOSPELCHOR 
mittwochs | 19.00 – 21.00 Uhr, GZ Mitte
Leitung: Carl-Niklas Lempert
KANTOREI 
montags | 19.45 – 21.45 Uhr, GZ Mitte 
Leitung: Kantorin Hyunji Kim  
POSAUNENCHOR  
dienstags | 19.30 – 21.00 Uhr, GZ Mitte
Leitung: Birgit Weßnigk-Voß 
02054-83832 | ViolineVoss@gmx.de
KINDERCHOR  
donnerstags | 17.15 – 18.00 Uhr, GZ Mitte
Leitung: Kantorin Hyunji Kim 

03.03.23 Freitag  | 17.00 – 18.30 Uhr
Quandao / Antistresskurs für Frauen
Gisela Forstbauer | GZ Mitte

03.03.23 Freitag | 18.00 Uhr
Stammtisch Gruppe1, 60+
Karin Spiegel | GZ Mitte

06.03.23 Montag 8.30 – 10.30 Uhr | GZ Mitte
Blauer Montag: Frühstück und Programm

09.03.23 Donnerstag 19.00 – 20.30 Uhr 
Meditationsgruppe
»Meine Seele ist stille zu dir, Gott«
Pfarrerin Friederike Wilberg | Forum

10.03.23 Freitag | 17.15 – 19.00 Uhr
Meditatives Tanzen
Pfarrerin Friederike Wilberg, 
Martina Pesch | Forum

13.03.23 Montag 8.30 – 10.30 Uhr | GZ Mitte 
Blauer Montag: Frühstück und Programm

15.03.23 Mittwoch | 15.00 – 17.00 Uhr
Geselliger Kreis: Ambulante Hospizarbeit 
in Werden / Bericht | Forum AdH

17.03.23 Freitag 
15.30-17.30 Uhr | GZ Mitte, 1.OG
TrauerZeit – Lass deiner Trauer Zeit.
Anmeldung:
Monika Hoffmann (02054-4477)
Andrea Hündlings (02054-938813)
Vera Schroer (02054-2809)

17.03.23 Freitag  | 17.00 – 18.30 Uhr
Quandao / Antistresskurs für Frauen
Gisela Forstbauer | GZ Mitte

20.03.23 Montag 8.30 – 10.30 Uhr | GZ Mitte 
Blauer Montag: Frühstück und Programm

20. – 25.03.23 Montag bis Freitag
8.00 – 12.00 Uhr + Do.14.00 – 16.00 Uhr
BETHELSAMMLUNG | GZ Mitte

21.03.23 Dienstag | 19.15 – 21.00 Uhr
Spiritueller Gesprächskreis
Pfarrerin Friederike Wilberg | GZ Mitte

25.03.23 Samstag 
10.00 – 14.00 Uhr | GZ Mitte
Spiritueller Übungsvormittag
Gott suchen und finden in allen Dingen
mit Pfarrerin Friederike Wilberg

27.03.23 Montag 8.30 – 10.30 Uhr  | GZ Mitte
Blauer Montag: Frühstück und Programm

29.03.23 Mittwoch | 18.00 Uhr  | Forum
Spielekreis Gruppe 60+

30.03.23 Donnerstag 
18.00 – 19.30 Uhr | Forum
Volksliedersingen
HVV/ Suse Wiedemann / T.:02054-21597

31.03.23 Freitag 
10.00 – 11.30 Uhr | GZ Mitte / 1.OG
Gesprächskreis für Frauen – »Angedacht«
Emanzipation der Frau – erlebte Verände-
rung. Ist das Ziel erreicht? Monika Greese

31.03.23 Freitag  | 17.00 – 18.30 Uhr
Quandao / Antistresskurs für Frauen
Gisela Forstbauer | GZ Mitte

31.03.23 Freitag | 18.00 Uhr | GZ Mitte
Stammtisch Gruppe 2, 60+
Nina Thielmann, Tel.: 02054-16669

31.03.23 Freitag | 18.30 Uhr
Kirche am Markt zu Kettwig
Lesekonzert »Leidenschaft Leben«
2Flügel | Christina Brudereck und 
Benjamin Seipel
 

TIPP: Aktualisierungen auf: 

www.ev-kirche-kettwig.de
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April 2023 Mai 2023

06.04.23 Donnerstag 
20.30 Uhr | GZ Mitte
Ökumenisches Agapemahl  
am Gründonnerstag

17.04.23 Montag 
8.30 – 10.30 Uhr | GZ Mitte
Blauer Montag: Frühstück und Programm

18.04.23 Dienstag | 19.15-21.00 Uhr
Spiritueller Gesprächskreis
Pfarrerin Friederike Wilberg

19.04.23 Mittwoch  
15.00 – 17.00 Uhr | Forum
Geselliger Kreis: Bericht über die  
Bahnhofsmission

20.04.23 Donnerstag  
19.00 – 20.30 Uhr | Forum
Meditationsgruppe
»Meine Seele ist stille zu dir, Gott«
Pfarrerin Friederike Wilberg

21.04.23 Freitag 
15.30 – 17.30 Uhr | GZ Mitte, 1.OG
TrauerZeit – Lass deiner Trauer Zeit.
Bitte anmelden  (siehe S. 18) 

04.05.23 Donnerstag 
19.00 Uhr | GZ Mitte
Spiritualität im Märchen, Hans im Glück
Pfarrerin i.R. Giselheid Bahrenberg

05.05.23 Freitag | 18.00 Uhr | GZ Mitte
Stammtisch Gruppe1, 60+
Karin Spiegel

07.05.23 Sonntag | 17.00 Uhr | Forum
1. Konzert der Reihe »Musik im Forum«
Beethoven & Goethe - Eine musikali-
sche Tragikomödie dargestellt und  
gespielt von Anna Fridman, Klavier

08.05.23 Montag  
8.30 – 10.30 Uhr | GZ Mitte
Blauer Montag: Frühstück und Programm

11.05.23 Donnerstag
19.00. – 20.30 Uhr | Forum
Meditationsgruppe
»Meine Seele ist stille zu dir, Gott«
Pfarrerin Friederike Wilberg

12.05.23 Freitag 
15.30 – 17.30 Uhr | GZ Mitte, 1.OG
TrauerZeit – Lass deiner Trauer Zeit.
Bitte anmelden  (siehe S. 18)

15.05.23 Montag
8.30 – 10.30 Uhr  | GZ Mitte
Blauer Montag: Frühstück und Programm

15.05.23 Montag 
11.00 Uhr, Forum Rheinstraße 160
»Musizierstündchen«: Klaviermusik für 
kleine und große Kinder erläutert und 
gespielt von Hans-Günther Weber

22.04.23 Samstag 
Pilgertag von Kleve nach Kalkar, 
Pfarrerin Friederike Wilberg, 
Bitte anmelden (siehe S. 23)

24.04.23 Montag  
8.30 – 10.30 Uhr | GZ Mitte
Blauer Montag: Frühstück und Programm

27.04.23 Donnerstag 
18.00 – 19.30 Uhr | Forum
Volksliedersingen
HVV/ Suse Wiedemann / T.:02054-21597

28.04.23 Freitag 
10.00 – 11.30 Uhr | GZ Mitte / 1.OG
Gesprächskreis für Frauen – »Angedacht«
»Ich bekenne meinen Glauben«  
das Glaubensbekenntnis mit Pfarrerin 
Friederike Wilberg, Monika Greese

28.04.23 Freitag | 18.00 Uhr | GZ Mitte
Stammtisch Gruppe 2, 60+
Nina Thielmann, Tel.: 02054-16669

28.04.23 Freitag | 17.15 – 19.00 Uhr
Meditatives Tanzen mit Martina Pesch, 
Pfarrerin Friederike Wilberg

16.05.23 Dienstag 
19.15 – 21.00 Uhr | GZ Mitte
Spiritueller Gesprächskreis
Pfarrerin Friederike Wilberg

17.05.23 Mittwoch 
15.00 – 17.00 Uhr | GZ AdH
Geselliger Kreis:  
Pfarrerin Friederike Wilberg über 
»Das Damenstift und die Beginen-
bewegung in Essen im Mittelalter 

22.05.23 Montag
8.30 – 10.30 Uhr | GZ Mitte
Blauer Montag: Frühstück und Programm

26.05.23 Freitag
10.00 – 11.30 Uhr | GZ Mitte / 1.OG
Gesprächskreis für Frauen – »Angedacht«
Habe ich ein Lebensmotto, das mein 
Denken und Handeln beeinflusst?  
Monika Greese

26.05.23 Freitag
18.00 Uhr | GZ Mitte
Stammtisch Gruppe 2, 60+
Nina Thielmann, Tel.: 02054-16669

29.05.23 Montag 
8.30 – 10.30 Uhr | GZ Mitte
Blauer Montag: Frühstück und Programm

TIPP: Aktualisierungen auf: 

www.ev-kirche-kettwig.de
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Wir gedenken der Verstorbenen  
unserer Gemeinde

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir gratulieren zur Taufe

Wir gratulieren zur Hochzeit
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Diese Skulptur des Künstlers Norbert  
Pielsticker steht auf der Ostseite der evan-
gelischen Kirche am Markt in Kettwig, sie 
ist seit 2004 Teil des Kettwiger Skulpturen-
parks. Wie heißt die Skulptur?

A) ZweisamGemeinsam

B) Du bist ein Mensch

C) Begegnung

D) MenschenZeichen

Wer die richtige Lösung bis zum 31. März 
2023 an die Ev. Kirchengemeinde Kettwig, 
Stichwort »Treffpunkt Rätsel« oder per  
e-mail an treffpunkt.raetsel@web.de  
sendet, nimmt an der Verlosung eines 
Gutscheins von Blumen Marienberg teil.  
Name und Anschrift nicht vergessen. 

Treffpunkt Rätsel

Adressen | Kontakte | Spendenkonto

Pfarrerin und Pfarrer
Stadtmitte / Vor der Brücke
Pfarrerin Friederike Wilberg 
0176-31005243 / 0201-341111 
friederike.wilberg@ekir.de
Auf der Höhe / Ickten
Pfarrer David Gabra 
david.gabra@ekir.de / 02054-9872753 
Zum Fuchsloch 9, 42579 Heiligenhaus 

Kantorin  
Kantorin Hyunji Kim

Jugendleiter
Marvin Markus / 0157-33258403 
Marvin.Markus@ekir.de 
#Ev. Jugendzentrum »Auf der Höhe«
#juz_kettwig

Ev. Kindertagesstätten
Stadtmitte
Corneliusstraße 5 / 02054-84941 
kita-mitte@ev-kirche-kettwig.de
Vor der Brücke
Arndtstraße 7 / 02054-2636 
kita-vdb@ev-kirche-kettwig.de
Auf der Höhe
Rheinstraße 160 / 02054-7613 
kita-adh@ev-kirche-kettwig.de

Kinder- und Familienzentrum
Tel: über die Ev. Kindertagesstätten 
j.hesseler@familienzentrum-kettwig.de

Gemeindezentren
Stadtmitte
Hauptstraße 83 / 02054-9401636
Auf der Höhe (Forum)
Rheinstraße 160 / 02054-4648

Diakoniestation / 0201-2469320

Gemeindebüro (Hauptstraße 83)
Eva Leyh / 02054-83910
gemeindebuero@ev-kirche-kettwig.de 
Dienstag und Freitag: 9 – 12 Uhr 
Donnerstag: 9 – 12 und 14 – 16 Uhr

Friedhofsverwaltung
Raimund Gerlach 
friedhofsbuero@ev-kirche-kettwig.de

Küster 
Dieter Leichtfried / 02054-83910

Internet
www.ev-kirche-kettwig.de
Ev. Kirchengemeinde Essen-Kettwig
Evangelische Kirche am Markt zu Kettwig

Spendenkonto Ev. Kirche Kettwig
Bank für Kirche und Diakonie 
BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE85 3506 0190 5993 6050 01

Presbyterium / 02054-83910
David Gabra (Vorsitz)
Stephanie Schmidt (stellv. Vorsitz) 
Rose Ebrahimzadeh-Bothe 
Andrea Fischer 
Volker Frerks 
Dr. Jörg Fromme 
Simon Genster (Jugend-Presbyter)
Heike Hohendahl-Kuhlmann 
Christian Hündlings 
Marion Hüskes 
Juliane Koch-Herlyn 
Bernhard Korinth 
Eva Leyh 
Martin Murrack 
Jonathan Roericht 
Martin Siekerkotte
Friederike Wilberg

Auflösung des Rätsels im letzten Heft:

In der im Dezember erschienenen Aus-
gabe ging es um drei adventliche Fra-
gen. Aus den Antworten Qurinius (Statt-
halter in Syrien), Macht hoch die Tür und 
Adventskranz ergab sich das Lösungs-
wort Hosianna. Herzlichen Glückwunsch 
an Elke Hasselbeck-Gronau, die einen 
Gutschein für einen Einkauf bei Blumen 
Marienberg gewonnen hat – und vielen 
Dank allen, die mitgerätselt haben!

Foto: Johanna Hündlings

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die 
 Auflösung und der Name der Gewinnerin/
des Gewinners stehen im nächsten Ge-
meindebrief.

Viel Spaß wünscht Christian Hündlings



»2Flügel ist kein Konzert, keine Lesung,  
aber beides gleichzeitig«

LEIDENSCHAFT LEBEN IST MEINE PERSÖNLICHE 
VORBEREITUNG AUF OSTERN

Wir laden ein zum Lesekonzert »Leiden-
schaft Leben« am 31.03.2023 um 18.30 Uhr  
in der Kirche am Markt zu Kettwig mit 
Christina Brudereck und Benjamin Seipel.

Das Passionsprogramm von 2Flügel erin-
nert an Jesu Passion. An das Feuer seiner 
Liebe. Mit Liedern und Geschichten von 
Liebe und Leid. Vom Leben angesichts 
des Todes. 

Das Duo 2Flügel, die Erzählerin Christina  
Brudereck und der Musiker Benjamin 
Seipel, bescheren eine feierliche, be-
sinnliche Stunde. Mit ihrer besonderen 
Sprache erzählt Christina Brudereck vom 
Geheimnis rund um das Kreuz, tiefsinnig 
und berührend. Mit kunstvollem Klavier-
spiel, Improvisation und Gesang verleiht 

Benjamin Seipel dem Abend eine beein-
druckende Vielfalt.

Mit Gebeten und Geschichten aus Indien, 
Nordirland und Birma. Mit Musik aus der 
Matthäuspassion, von U2, Paul Simon und 
Siegfried Fietz, mit Liedern, kleinen Hym-
nen und Popsongs.

Zum Hören, Mitsingen, Nachfolgen.

Eintritt frei, Spenden sind erwünscht.

Foto: 2Flügel Verlag




